
  

  

Gas-Gesellschaften. 1211 

Gehren und Unterpörlitz abgeschlossenen Konzessionsverträgen in die Akt.-Ges. einbrachten. 
Es haben weiter der zu 3 Genannte 2 Aktien und die zu 4 und 5 bezeichneten Gründer je 
1 Aktie übernommen. Am 25./4. 1911 wurde über das Vermögen der Ges. das Konkurs- 
verfahren eröffnet. Konkursverwalter: O. Enders, Gehren. Im Konkursverfahren 
wurden die Vorrechtsforderungen voll befriedigt. Die nicht bevorrechtigten Gläubiger er- 
hielten bei der Schlussverteilung eine Dividende von 6.14 %. Abschlagsverteilungen sind 
nicht erfolgt und weitere Zahlungen stehen nicht in Aussicht. Die Aktionäre gehen voll- 
ständig leer aus. 

Kapital: M. 80 000 in 80 Aktien à M. 1000, begeben zu pari. Die G.-V. v. 18./10. 1910 
sollte wegen Ausgabe von Vorz.-Aktien beschliessen. 

Dividenden: 1909: 0 % (v. 1./9.–31./12.); 1910: 0 %. 
Direktion: Johs. Müller. 
Aufsichtsrat: Vors. Zivil-Ing. Karl Munder, Berlin; Ehrich Wiesner, Dresden; Dr. Hugo 

Lorenz, Berlin. 

Gaswerk Lauenburg, Akt.-Ges., Sitz in Bremen. 
Gegründet: 8./5. 1909; eingetr. 11./6. 1909. Gründer: siehe Jahrg. 1910/11. 
Zweck: Erwerb, Erbauung, Betrieb u. Verpachtung von Gas- u. Elektrigzitätsanstalten. 

Kapital: M. 150 000 in 150 Aktien à M. 1000. Urspr. M. 75 000; erhöht lt. G.-V. v. 
9./S. 1909 um M. 75 000, begeben zu pari. Anleihe: M. 125 000. 

Geschäftsjahr: 1./6.bis 31./5. Gen.-Vers.: Im I. Geschäftshalbj. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 
Bilanz am 31. Mai 1911: Aktiva: Gaswerk 273 160, Kassa u. Debit. 7106, Lagervorräte 

5502, Anleihebegeb. 10 350, Pachtges., Pachtkto. 8740. – Passiva: A.-K. 150 000, Anleihe 
u. Kredit. 12 720, div. Vorträge 5 590, R.-F. 9, Ern.-F. 5 411, Gewinn 6 128. Sa. M. 304 859. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Betriebsunk. 27 624, Abschreib. 3161, Gewinn 6128. – 
Kredit: Betriebseinnahmen 33 357, Zuschuss der Pachtges. 3556. Sa. M. 36 914. 

Dividenden: 1909/10: 4 % p. r. t. = M. 38.12 für Aktien Nr. 1–275, M. 33.34 für Nr. 76=–―150 
191¼11 % 

Direktion: Rich. Dunkel, Bremen. 
Aufsichtsrat: Vors. Ing. Carl Francke jun., Stellv. Rich. Griese, Prokurist Fritz Oppen- 

heim, Bremen. 
Zahlstellen: Lauenburg a. E. u. Bremen: Ges.-Kassen; Bremen: Deutsche Nationalbank. 

Gaswerk Lauffen a. N. Akt.-Ges., Sitz in Lauffen a. N. 
Gegründet: 9./4. 1906; eingetr. 4./5. 1906. Sitz bis 10./9. 1907 in Bremen. Gründer 

s. Jahrg. 1906/07. Die Ges. trat gegen eine Vergüt. von M. 8000 in den von der Firma Carl 
Francke mit der Gemeinde Lauffen abgeschlossenen, die Errichtung und den Betrieb eines 
Gaswerkes betreffenden Vertrag mit allen Rechten und Pflichten ein. 

Zweck: Erwerb, Erbauung, Betrieb und Verpachtung von Gas- und Elektrizitätsanstalten. 
Kapital: M. 155 000 in 155 Aktien à M. 1000. Urspr. M. 140 000, erhöht lt. G.-V. v. 16./5. 

1907 um M. 15 000. Anleihe: M. 85 000. 
Bilanz am 28. Febr. 1911: Aktiva: Gaswerk 255 240, Kassa 2826, Debit. 4860, Lager- 

vorräte 5988, vorausbez. Assekuranz 66, Anleihebegebungskto 700, Zentralverwaltung von 
Gas-, Wasser- u. Elektrizitätswerken, Zuschuss 5311. – Passiva: A.-K. 155 000, Anleihe 
85 000, Kredit. 14 658, Vortrag f. Zs. etc. 1404, Talonsteuer 550, R.-F. 920, Ern.-F. 10 972, Ge- 
winn pro 1909/10 5772, Zuschuss der Zentralverwalt. von Gas-, etce. Werken 715. Sa. 
M. 274 994. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Betriebs-Unk. 19 508, Ern.-F. 4103, Anleihe-Zs. etc. 
4940, Abschreib. 39, Gewinn 6488. – Kredit: Betriebseinnahmen 33 489, Installation 876, 
Zentralverwaltung von Gaswerken, (Zuschuss) 715. Sa. M. 35 081. 

Dividenden: 1906/07: 4 % p. r. t. = M. 24.92. 1907/08–1910/11: 4, 4, 4, 4 %. 
Vorstand: Rich. Dunkel. 
Aufsichtsrat: Vors. Rechtsanwalt Dr. Kleine, Heilbronn; Stellv. Stadtschultheiss Lehner, 

Dochtermann, Stadtschultheiss Lamparter, Lauffen a. N.; Ing. Carl Francke jun., Bremen. 
Zahlstellen: Bremen: Ges.-Kasse, Deutsche Nationalbank; Lauffen: Gewerbebank. 

Gaswerk Lechhausen A.-G., Sitz in Bremen. 
Gegründet: 17./7. 1899. Gründung s. Jahrg. 1899/1900. Firma bis 7./10. 1907 Gaswerk 

Esch a. Alzette. Das Gaswerk daselbst wurde am 9./3. 1906 an die Thüringer Gasgesell- 
schaft in Leipzig verkauft. Laut G.-V. v. 7./10. 1907 Erwerb des Gaswerks Lechhausen. 
Gasabgabe 1907/08–1910/11: 291 266, 470 636, 2, 2 ebm. 

Kapital: M. 300 000 in 300 St.-Aktien. Urspr. M. 225 000; lt. G.-V. v. 15./7. 1902 Aus- 
gabe von 20 Stück 4½ Vorz.-Aktien, die lt. G.-V. v. 17./10. 1906 in St.-Aktien umgewandelt 
wurden. Erhöht lt. G.-V. v. 7./10. 1907 um M. 55 000 in St.-Aktien zu pari. 

  
  

 


